
Folie 1 

Soziale Dienste im Dorf 

Pilotregion Mittelburgenland 

3. Treffen  

für ehrenamtliche MitarbeiterInnen 

der Gemeinden Horitschon und Raiding 

 
1. Oktober 2015 in Horitschon 

18.30 bis 20.30 Uhr 

Stephanie Gager 
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Ablauf heute 

 Begrüßung, ggf. Kennenlernen (Neue?) 

 Vortrag von Vereinsobfrau DSA, Petra Prangl „Patientenverfügung“ –  

ca. 45 min.! 

 Gemeinschaftsfördernde Maßnahmen 

 1. NH+ Heuriger + Weiterbildung 

 Fragen der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 

 Bitten an ehrenamtliche MitarbeiterInnen 

 Abschluss und nächster Termin im Dezember 

 Auszahlung km-Geld  (Juni bis August 2015) 
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3 Mitarbeiterinnen & 6 Büros 

 Arbeitszeiten: 20 Wochenstunden, Mo-Fr 8-12 Uhr 

 Michaela HESCHL 
Steinberg –Dörfl – Gemeindeamt Mo & Mi 8-10 Uhr 

Piringsdorf – Arztpraxis Di & Do 8-10 Uhr 

 Sylvia WIMMER 
Unterfrauenhaid – Gemeindeamt Mo & Mi 8-10 Uhr  

Lackenbach – Gemeindeamt Di & Do 8-10 Uhr 

 Stephanie GAGER 
Horitschon – Gemeindeamt Mo & Mi 8-10 Uhr 

Raiding – Gemeindeamt Di & Do 8-10 Uhr 
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1 Mitarbeiterin & 1 Büro 

 Arbeitszeit: 10 Wochenstunden 
 

Herzlich 

Willkommen, 

Kerstin Prinz! 
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2. EAM-Treffen am  

8. Juni 2015 
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Gemeinschaftsfördernde 

Maßnahmen 
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1. NH+ Heuriger am 2. Juli 

in Dörfl, GH Faymann 
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Weiterbildung mit dem 

Kärntner „Dorfservice“ 



Folie 13 

Artikel in 

der BVZ –

KW 28 
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 1. NH+ Heuriger – wer war dabei? Gibt es 

Rückmeldungen? Positives – eventuell auch Kritisches? 
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Fragen … 

 
 

 

 

 Was tun, wenn der Einsatz zu lange dauert und Klienten zusätzliche 

Termine und Fahrten verlangen? 

Bitte nur diese Fahrten durchführen, die vereinbart sind und die 

Büromitarbeiterin informieren. Diese spricht dann mit den Klienten. 
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Hinweise: 

 Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen erbringen keine Pflegedienste 

(wie z.B. Verabreichung von Medikamenten, Essenseingabe, Begleitung 

auf WC, Waschen der Klienten/innen) sowie keine 

hauswirtschaftlichen Dienste (wie z.B. bügeln, putzen, waschen, 

kochen, Gartenarbeiten). 

 Alle Informationen und Daten, die den ehrenamtlichen 

Mitarbeitern/innen auf Grund Ihrer Tätigkeit anvertraut oder zugänglich 

gemacht werden, sind – auch nach Beendigung Ihrer Tätigkeit - 

vertraulich zu behandeln (Datenschutz). Erlebnisse und Fallbeispiele 

werden nur in der Gruppe besprochen. 
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Nächste Schritte 

 Termin nächstes Treffen im Dezember? (mit kleiner 

Weihnachtsfeier) –  

Donnerstag 10. oder Montag 14. Dezember? 
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km-Geld  Auszahlung 
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Aktuelles 

Gruppenfoto! 
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Danke!  


